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Niederschrift über die 39. Sitzung des Rates  
der Stadt Coesfeld am 18.12.2003, 17:00 Uhr, 

Großer Sitzungssaal, ULF, Bernhard-von-Galen-Straße 10  
 
 

Anwesenheitsverzeichnis: 
 

Bürgermeister anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Öhmann, Heinz X   
 
 

Ratsmitglieder anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

Allewelt-Bolwerk, Brigitte X   
Borgelt, Erwin X   
Borgert, Elisabeth X   
Bücking, Thomas X   
Chille, Karl X   
Cramer, Maria X   
Exner, Brigitte ab 17.20 Uhr  1 bis 7 u. 11 ö.S. 
Freckmann, Christian X   
Frieling, Norbert X   
Gerdemann, Marita X   
Goerke, Dieter X   
Güldenhöven, Erwin X   
Hagemann, Norbert X   
Klöpper, Hendrik X   
Leimkühler-Bauland, Hannelore X   
Locher, Maria X   
Nolte, Klemens X   
Ottmann, Burckhard X  10 u. 11 ö.S. 
Rademacher, Ulrich ab 17.10 Uhr  1 u. 2 ö.S. 
Schneider, Klaus X   
Sühling, Heinrich X   
Völker, Alfred X   
Wilken, Gerold X   
Woltering, Margret X   
Böcker, Hildegard X   
Büscher, Karlheinz X   
Grützner, Ursula X   
Kleer, Detlef X   
Nielsen, Ralf X   
Rungenhagen, Wolfgang X ab 18.30 Uhr nö.S. 
Schmitz, Paul X   
Schürhoff, Horst X   
Stallmeyer, Thomas X   
Walfort, Inge X   
Zimmerhof-Sparwel, Birgitta X   
Ahrendt-Prinz, Charlotte X   
Potthoff, Irmgard X   
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Skornitzke, Wolfgang X   
Schall, Sybille X   
 
 

Von der Verwaltung anwesend abwesend abwesend bei Punkt 

1. Beigeordneter Backes X   
Herr Richter (FBL 14) X   
Herr Schlickmann (FBL 20) X   
 
Herr Höning als Schriftführer. 
 
 
Herr Bürgermeister Öhmann eröffnet um 17:00 Uhr die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ein-
berufung sowie die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
 
Die Sitzung endet um 18:40 Uhr. 
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A) Öffentliche Sitzung 
 
1. Mitteilungen des Bürgermeisters und Bericht der Verwaltung 

 
Vorlage 366/2003 

2. Antrag der F.D.P.-Fraktion vom 06.11.2003 
hier: Umbesetzung von Ausschüssen 
 
Vorlage 313/2003 

3. Änderung der Abfallentsorgungssatzung und der Abfallgebührensatzung 
sowie Kalkulation der Abfallgebühren für das Jahr 2004 
 
Vorlage 252/2003 
(siehe TOP 6 ö.S. HA vom 11.12.2003 ) 

4. Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung sowie Kalkulation 
der Straßenreinigungsgebühren und der Winterdienstgebühr für das Jahr 
2004 
 
Vorlage 253/2003 
(siehe TOP 7 ö.S. HA vom 11.12.2003 ) 

5. Änderung der Wasserverbandsgebührensatzung sowie Berechnung der 
Wasserverbandsgebühren für 2003 
 
Vorlage 254/2003 
(siehe TOP 8 ö.S. HA vom 11.12.2003 ) 

6. III. Änderungssatzung zur Benutzungs- und Gebührenordnung für die 
Stadtbücherei Coesfeld 
 
Vorlage 356/2003 
(siehe TOP 5 ö.S. KSS vom 09.12.2003 ) 

7. Satzungsänderung sowie Gebührenkalkulation 2004 
 
Vorlage 320/2003 
(siehe TOP 4 ö.S. WAB vom 03.12.2003 ) 

8. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt Coesfeld für das Haushalts-
jahr 2004 sowie Finanz- und Investitionsplan für den Finanzplanungszeit-
raum 2003 - 2007 
 
Vorlage 285/2003 
(siehe TOP 3 ö.S. HA vom 11.12.2003 ) 
(siehe TOP 3 ö.S. HA vom 27.11.2003 ) 
(siehe TOP 3 ö.S. RAT vom 13.11.2003 ) 
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9. Sonderhaushaltsplan der Stiftung Vikarie Meiners, Coesfeld, für das Haus-
haltsjahr 2004 
 
Vorlage 287/2003 
(siehe TOP 4 ö.S. HA vom 11.12.2003 ) 
(siehe TOP 5 ö.S. HA vom 27.11.2003 ) 
(siehe TOP 4 ö.S. RAT vom 13.11.2003 ) 

10. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Coesfeld für 
die Haushaltsjahre 2003 bis 2007 
 
Vorlage 308/2003 
(siehe TOP 5 ö.S. HA vom 11.12.2003 ) 
(siehe TOP 4 ö.S. HA vom 27.11.2003 ) 

11. Beteiligungsbericht für das Jahr 2002 
 
Vorlage 311/2003 

12. Wirtschaftsplan für das Jahr 2004 
 
Vorlage 319/2003 
(siehe TOP 5 ö.S. WAB vom 03.12.2003 ) 

13. Schulorganisatorische Maßnahmen im Grundschulbereich 
Abwägung und Beschlussfassung über die im Rahmen der Anhörung 
nach § 15 Schulmitwirkungsgesetz (SchMG) vorgebrachten Bedenken 
und Anregungen 
Auslaufende Auflösung der Jakobischule 
Änderung der Rechtsverordnung über die Bildung von Schulbezirken 
Auslaufende Auflösung der Martinschule Brink 
Kündigung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Gemeinde 
Rosendahl 
Auflösung der Kardinal-von-Galen-Schule Goxel 
Beschluss der Begründung 

 
Vorlage 347/2003 
(siehe TOP 3 ö.S. KSS vom 09.12.2003 ) 

14. Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 108 "Großer 
Esch" in Coesfeld-Lette 
 
Vorlage 332/2003 
(siehe TOP 4 ö.S. UPB vom 10.12.2003 ) 
(siehe TOP 2 ö.S. BZA vom 04.12.2003 ) 

15. 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 49 "Hoffschlägerweg" 
-Änderungsbeschluss- 
 
Vorlage 326/2003 
(siehe TOP 3 ö.S. UPB vom 10.12.2003 ) 

16. Baulandentwicklung in Lette / Städtebaulicher Vertrag  
 
Vorlage 335/2003 
(siehe TOP 6 ö.S. HA vom 27.11.2003 ) 
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17. Ausbau Verlängerung des Kamphuesweges vom Fuß-/ Radweg zur Citadel-
le bis zur Waldstraße 
 
Vorlage 360/2003 
(siehe TOP 9 ö.S. HA vom 11.12.2003 ) 
(siehe TOP 7 ö.S. UPB vom 10.12.2003 ) 

 
Anfragen 

 
B) Nichtöffentliche Sitzung 
 
1. Verlängerung eines Erbbaurechts 

 
Vorlage 354/2003 
(siehe TOP 1 nö.S. HA vom 11.12.2003 ) 

2. Verkauf eines Gewerbegrundstückes am Lübbesmeyerweg 
 
Vorlage 346/2003 
(siehe TOP 2 nö.S. HA vom 11.12.2003 ) 

 
Anfragen 
Pressemitteilungen 
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Erledigung der Tagesordnung: 
 
 
A) Öffentliche Sitzung 
 
Änderung der Tagesordnung gemäß § 12 der Geschäftsordnung: 
 
Unter den Ratsmitgliedern besteht Einvernehmen die Tagesordnungspunkte 14 „Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 108 – Großer Esch – in Coesfeld-Lette“ und 
15 „2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 49 – Hoffschläger Weg“ von der Tagesordnung 
abzusetzen. 
Des Weiteren wird die Tagesordnung einvernehmlich um den Punkt „Neuordnung Sportzent-
rum Nord - Veräußerung Freibadgelände“ erweitert und als Tagesordnungspunkt 9 in die 
Tagesordnung eingefügt. Die Sitzungsvorlage wurde den Ratsmitgliedern in den Fraktions-
zimmern zu den Fraktionssitzungen am 15.12.03 zur Verfügung gestellt. 
Darüber hinaus wird die Reihenfolge der Tagesordnung dahingehend geändert, dass der 
Tagesordnungspunkt 13 “Schulorganisatorische Maßnahmen“ bereits als Tagesordnungs-
punkt 8 beraten wird. 
 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
Vorl. 366/2003 

 Mitteilungen des Bürgermeisters und Bericht 
der Verwaltung 

 
Herr Bürgermeister Öhmann informiert die Ratsmitglieder über Schreiben der Landtagsmit-
glieder Frau Ridder-Melchers und Herrn Schemmer sowie der Bundestagsmitglieder Frau 
Schwall-Düren und Herrn Lensing, in denen Sie das Bestreben nach einer Reform der Ge-
meindefinanzen, die im Sinne der Kommunen ist, zusichern. 
 
Des Weiteren weist er darauf hin, dass den Ratsmitgliedern der Sitzungskalender für das 
kommende Jahr in den nächsten Tagen überreicht werde. 
 
Abschließend erinnert er daran, dass das Sitzungsgeld dieser Sitzung traditionell der Josef-
Gruppe Haus Hall gespendet werde. 
 

Ergebnis zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
Vorl. 313/2003 

 Antrag der F.D.P.-Fraktion vom 06.11.2003 
hier: Umbesetzung von Ausschüssen 

 
Es wird folgende Umbesetzung im Werksausschuss des Abwasserwerkes beschlossen: 
 
bisheriges beratendes Mitglied neues beratendes Mitglied 
 

Bernd Weihe Sybille Schall 
Wietbusch 11 a Hengtekamp 31 
 
bisheriges stellv. beratendes Mitglied neues stellv. beratendes Mitglied 
 

Steffen Hüge Dieter Edeler 
Burgring 8 Bahnhofstraße 123 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
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Punkt 3 der Tagesordnung 
Vorl. 252/2003 
 

 Änderung der Abfallentsorgungssatzung 
und der Abfallgebührensatzung sowie Kal-
kulation der Abfallgebühren für das Jahr 
2004 

 
Namens der SPD-Fraktion beantragt Herr Schmitz eine getrennte Abstimmung über die Be-
schlussvorschläge 1 und 2 der Sitzungsvorlage. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch 
unter den Ratsmitgliedern. 
 
Beschluss 1: 
 
Die 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung der Stadt Coesfeld (An-
lage A) wird beschlossen. 
 
Beschluss 2: 
 
Die 4. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benut-
zung der öffentlichen Abfallentsorgung der Stadt Coesfeld (Anlage B) wird auf der Grundlage 
der Gebührenkalkulation vom 26.11.2003 (Anlage C) beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis Beschluss (1): einstimmig beschlossen 
Abstimmungsergebnis Beschluss (2): 25 Ja-Stimmen 

10 Nein-Stimmen 
04 Enthaltungen 

 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
Vorl. 253/2003 
 

 Änderung der Straßenreinigungs- und Ge-
bührensatzung sowie Kalkulation der Stra-
ßenreinigungsgebühren und der Winter-
dienstgebühr für das Jahr 2004 

 
Die 1. Satzung zur Änderung der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Stadt Coes-
feld (Anlage B) wird auf Grundlage der Gebührenkalkulationen vom 26.11.2003 (Anlagen C 
und D) beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
Vorl. 254/2003 
 

 Änderung der Wasserverbandsgebüh-
rensatzung sowie Berechnung der Wasser-
verbandsgebühren für 2003 

 
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Coesfeld über die Erhebung von Gebüh-
ren für Umlagen der Wasser- und Bodenverbände und für sonstige Kosten der Gewässerun-
terhaltung (Wasserverbandsgebühren) (Anlage A) wird zur Festsetzung der Gebühren für 
2003 auf der Grundlage der Berechnung vom 07.11.2003 (Anlage B) beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
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Punkt 6 der Tagesordnung 
Vorl. 356/2003 
 

 III. Änderungssatzung zur Benutzungs- und 
Gebührenordnung für die Stadtbücherei Coes-
feld 

 
Es wird beschlossen, die der Einladung zur Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schule und 
Sport vom 09.12.03 als Entwurf beigefügte III. Änderungssatzung zur Benutzungs- und Ge-
bührenordnung für die Stadtbücherei Coesfeld zu erlassen. 
 

Abstimmungsergebnis 38 Ja-Stimmen 
00 Nein-Stimmen 
01 Enthaltungen 

 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
Vorl. 320/2003 

 Satzungsänderung sowie Gebührenkalkulation 
2004 

 
Die XIV. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung (Anlage A) wird auf Grundlage der Kalkulation der Abwassergebühren (Anlage B) vom 
18.11.2003 beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
Vorl. 347/2003 
 

 Schulorganisatorische Maßnahmen im Grund-
schulbereich 
1. Abwägung und Beschlussfassung über die 

im Rahmen der Anhörung nach § 15 Schul-
mitwirkungsgesetz (SchMG) vorgebrachten 
Bedenken und Anregungen 

2. Auslaufende Auflösung der Jakobischule 
3. Änderung der Rechtsverordnung über die 

Bildung von Schulbezirken 
4. Auslaufende Auflösung der Martinschule 

Brink 
5. Kündigung der öffentlich-rechtlichen Ver-

einbarung mit der Gemeinde Rosendahl 
6. Auflösung der Kardinal-von-Galen-Schule 

Goxel 
7. Beschluss der Begründung 

 
Herr Backes weist noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass die von den Schulen vorge-
brachten Anregungen und Bedenken einer sorgfältigen Prüfung unterzogen worden seien. 
Diese für die Entscheidung maßgeblichen Gesichtspunkte seien in der Sitzungsvorlage auf-
geführt. Vom Rat ist zu entscheiden, ob er sich den Stellungnahmen der Verwaltung an-
schließt. Die dann verbleibenden Punkte sind bei der Entscheidung über die schulorganisa-
torischen Maßnahmen vom Rat sorgfältig abzuwägen. 
 
Beschluss 1: 
 
Die von den Schulen im Rahmen der Anhörung gemäß § 15 Schulmitwirkungsgesetz vorge-
brachten Anregungen und Bedenken werden entsprechend der der Einladung zur Sitzung 
des Ausschusses für Kultur, Schule und Sport vom 09.12.03 beigefügten Anlage 2 zur 
Kenntnis genommen, zurückgewiesen oder in Abwägung gestellt. 
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Die im Verfahren zur Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes vorgebrachten Bedenken 
und Anregungen werden, soweit sie nicht ausgeräumt sind, in die Gesamtabwägung mit ein-
bezogen. 
 
 
Beschluss 2: 
 
Es wird beschlossen, die Jakobischule gemäß § 8 Abs. 1 Schulverwaltungsgesetz (SchVG) 
mit Wirkung vom 01.08.2004 (Schuljahresbeginn 2004/2005) in der Weise auslaufend aufzu-
lösen, dass ab diesem Zeitpunkt keine Eingangsklassen mehr gebildet werden und der 
Schulbezirk der Jakobischule dem Schulbezirk Lambertischule zugeordnet wird. 
Die zum 01.08.2004 noch bestehenden Klassen der Jakobischule (Jahrgänge 2 bis 4) wer-
den an ihrem bisherigen Schulstandort weitergeführt. Sofern es pädagogisch, schulorganisa-
torisch und schulrechtlich möglich und vertretbar ist, wird mit Zustimmung der Schulkonfe-
renz gegebenenfalls eine frühere Verlegung vom bisherigen Standort in Erwägung gezogen. 
 
Beschluss 3: 
 
Es wird beschlossen, die Rechtsverordnung über die Bildung von Schulbezirken für die 
Grundschulen der Stadt Coesfeld vom 20.07.1978, zuletzt geändert durch Änderungssat-
zung vom 26.06.1998 entsprechend der der Einladung zur Sitzung des Ausschusses für Kul-
tur, Schule und Sport vom 09.12.03 beigefügten Anlage 4 zu ändern. 
 
Beschluss 4: 
 
Es wird beschlossen, die Martinschule Brink gemäß § 8 Abs. 1 SchVG mit Wirkung vom 
01.08.2005 (Schuljahresbeginn 2005/2006) in der Weise auslaufend aufzulösen, dass ab 
diesem Zeitpunkt keine Eingangsklassen mehr gebildet werden und der Schulbezirk der 
Lambertischule zugeordnet wird. 
Die zum 01.08.2005 noch bestehenden Klassen der Martinschule Brink (Jahrgänge 2 bis 4) 
werden an ihrem bisherigen Schulstandort weitergeführt. Sofern es pädagogisch, schulorga-
nisatorisch und schulrechtlich möglich und vertretbar ist, wird mit Zustimmung der Schulkon-
ferenz gegebenenfalls eine frühere Verlegung vom bisherigen Standort in Erwägung gezo-
gen. 
 
Beschluss 5: 
 
Es wird beschlossen, die mit der Gemeinde Rosendahl bestehende öffentlich rechtliche Ver-
einbarung über die Beschulung von Kindern aus dem Schulbezirk Höven II mit Wirkung vom 
01.08.2005 zu kündigen, mit der Maßgabe, dass ab diesem Zeitpunkt keine Grundschüler 
mehr aus diesem Bereich an der Martinschule Brink aufgenommen werden. 
 
Beschluss 6: 
 
Es wird beschlossen, die Kardinal-von-Galen-Schule Goxel gemäß § 8 Abs. 1 SchVG zum 
31.07.2009 aufzulösen. 
Die bis dahin noch bestehenden Klassen sollen dann ab dem 01.08.2009 (Schuljahr 
2009/10) der Laurentiusschule zugeordnet werden. 
Der Rat behält sich vor, den Ratsbeschluss unter der Voraussetzung aufzuheben, dass sich 
die pädagogischen Rahmenbedingungen (insbesondere die Annahme der Schülerzahlen-
entwicklung) unter der Zugrundelegung des dann aktuellen SEPs wesentlich verändern und 
daher ein geordneter Schulbetrieb sichergestellt werden kann. 
Für den Bereich der Kardinal-von-Galen-Schule Goxel ist daher rechtzeitig eine Nacherhe-
bung zum Schulentwicklungsplan mit einer Prognose für den Zeitraum 2008/09 bis 2014/15 
durchzuführen. 
Die der Beschlussfassung zugrunde liegenden Rahmenbedingungen sind: 
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• Einführung des jahrgangsübergreifenden Unterrichts 
• Klassenbildungswerte (Richtwert 24, Bandbreite 18 – 30) 
• Lehrerzuweisung (Zuweisung auf der Basis 24,9) 
• Klassenstärken von 4 x 24 Schüler = insgesamt 96 Schüler müssen für den Prognose-

zeitraum und darüber hinaus gesichert sein 
 
Beschluss 7: 
 
Die Begründung zu den schulorganisatorischen Maßnahmen einschließlich der Anlagen wird 
beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis Beschlüsse 1 - 7 24 Ja-Stimmen 

12 Nein-Stimmen 
03 Enthaltungen 

 
 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
Vorl. 367/2003 
 

 Neuordnung Sportzentrum Nord – Veräußerung 
Freibadgelände 

 
Beschluss 1: 
 
Der überarbeiteten Konzeption des Vier-Jahreszeiten-Bades und der Neuordnung des 
Sportzentrums wird zugestimmt. 
 
Beschluss 2: 
 
Mit der Realisierung der Neuordnung des Sportzentrums soll die Bäder- und Parkhausge-
sellschaft beauftragt werden. Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu notwendigen Schrit-
te einzuleiten. 
 
Beschluss 3: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Verwertung des Freibadgrundstückes vorzubereiten. Es 
ist zu prüfen, ob die Umsetzung durch die Stadtentwicklungsgesellschaft erfolgen kann. Aus 
Gründen der Kostensicherheit soll das Grundstück insgesamt ausgeschrieben werden. Die 
Ausschreibungsunterlagen sind dem Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen und dem 
Hauptausschuss zur Beratung und Zustimmung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis Beschlüsse 1 - 3 37 Ja-Stimmen 

02 Nein-Stimmen 
01 Enthaltungen 

 
 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
Vorl. 285/2003 
 

 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt 
Coesfeld für das Haushaltsjahr 2004 sowie Fi-
nanz- und Investitionsplan für den Finanzpla-
nungszeitraum 2003 - 2007 

 
Der Entwurf der Haushaltssatzung einschl. Anlagen (Stand Änderungsnachweisung 
15.12.2003) wird beschlossen. 
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Abstimmungsergebnis 26 Ja-Stimmen 

14 Nein-Stimmen 
00 Enthaltungen 

 
 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
Vorl. 287/2003 

 Sonderhaushaltsplan der Stiftung Vikarie Mei-
ners, Coesfeld, für das Haushaltsjahr 200 

 
Der Entwurf des Sonderhaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2004 wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
Punkt 12 der Tagesordnung 
Vorl. 308/2003 
 

 Fortschreibung des Haushaltssicherungskon-
zeptes der Stadt Coesfeld für die Haushaltsjah-
re 2003 bis 2007 

 
Die Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der Stadt Coesfeld für die Haushalts-
jahre 2003 – 2007 wird beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis 24 Ja-Stimmen 
11 Nein-Stimmen 
03 Enthaltungen 

 
 
 
 
Punkt 13 der Tagesordnung 
Vorl. 311/2003 

 Beteiligungsbericht für das Jahr 2002 
 

 
Beteiligungsbericht für das Jahr 2002. 
 

Ergebnis zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
Punkt 14 der Tagesordnung 
Vorl. 319/2003 

 Wirtschaftsplan für das Jahr 2004 
 

 
Gemäß § 95 GO NRW in Verbindung mit §§ 4 und 14 EigVO NRW wird der Wirtschaftsplan 
für das Wirtschaftsjahr 2004 für das „Abwasserwerk der Stadt Coesfeld“ wie folgt festgestellt: 
 

1. Erfolgsplan 
Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit - 120.000,00 € 

 

2. Vermögensplan 
Benötigte Mittel 4.230.000,00 € 
Verfügbare Mittel 4.230.000,00 € 

 

3. Vermögensplan 2005 - 2007 
in der vorgelegten Fassung 
 

4. Stellenübersicht 
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in der vorgelegten Fassung 
 

5. Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung des im Vermögensplan 
benötigten Mittelbedarfes für 2004 notwendig ist, wird auf 1.505.000,00 € festgesetzt. 

 

6. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in 2004 wird auf 2.010.000,00 € 
festgesetzt. 

 

7. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die in 2004 zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 4.000.000,00 € festgesetzt. 

 
Ábstimmungsergebnis einstimmig beschlossen 

 
 
 
 
Punkt 15 der Tagesordnung 
Vorl. 332/2003 
 

 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 108 "Großer Esch" in Coesfeld-
Lette 

 
Abstimmungsergebnis vertagt 

 
 
 
 
Punkt 16 der Tagesordnung 
Vorl. 326/2003 
 

 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 49 
"Hoffschlägerweg" 
-Änderungsbeschluss- 

 
Abstimmungsergebnis vertagt 

 
 
 
 
Punkt 17 der Tagesordnung 
Vorl. 335/2003 
 

 Baulandentwicklung in Lette / Städtebaulicher 
Vertrag  
 
 

 
Es wird beschlossen, den der Einladung zur Hauptausschusssitzung vom 27.11.2003 beige-
fügten städtebaulichen Vertrag mit der WGZ Immobilien + Treuhand zur Entwicklung neuer 
Wohnbauflächen in Lette abzuschließen. 
 
 
Aus Sicht der Verwaltung ist der Vertrag noch dahingehend zu ergänzen, dass es sich um 
einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan handelt und dass zu diesem Plan auch eine Be-
gründung mit allen notwendigen Bestandteilen zu erstellen ist.  
Weiterhin ist die Flächennutzungsplanänderung und der Erläuterungsbericht ebenfalls durch 
die WGZ zu beauftragen. 
 

Abstimmungsergebnis 37 Ja-Stimmen 
00 Nein-Stimmen 
03 Enthaltungen 
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Punkt 18 der Tagesordnung 
Vorl. 360/2003 
 

 Ausbau Verlängerung des Kamphuesweges 
vom Fuß-/ Radweg zur Citadelle bis zur Wald-
straße 

 
Beschluss 1: 
 
Es wird beschlossen, die Verlängerung des Kamphuesweges, wie von der Verwaltung vor-
geschlagen, in einer Breite von drei Metern mit einer Stärke im Mittel von acht Zentimetern 
auf der Gesamtlänge bituminös zu befestigen. 
 
Beschluss 2: 
 
Es wird beschlossen, die Kosten gemäß der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach 
§ 8 KAG zu 80 % auf die Anlieger umzulegen. 
 

Abstimmungsergebnis Beschluss (1): 34 Ja-Stimmen 
00 Nein-Stimmen 
06 Enthaltungen 

Abstimmungsergebnis Beschluss (2): 27 Ja-Stimmen 
09 Nein-Stimmen 
04 Enthaltungen 

 
 
 
Anfragen: 
 
Herr Sühling bemängelt die späte Zustellung von Brief- und Paketsendungen durch die Post 
AG in den Außenbereichen und fragt an, ob die Verwaltung hier für Abhilfe sorgen könne. 
Herr Ottmann bezweifelt in diesem Zusammenhang, dass die vorgeschriebene Anzahl von 
Briefkästen im Stadtgebiet vorhanden sei. 
 
Die Verwaltung sagt zu, in der Angelegenheit mit der Post AG Kontakt aufzunehmen. 
 


